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WÄRMENETZ – WAS IST DAS?
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NETZINFRASTRUKTUR WIRD FÜR JAHRZEHNTE AUSGELEGT, 
ENERGIEQUELLE IST FLEXIBEL ANPASSBAR
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ARTEN VON WÄRMENETZEN
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WARUM WÄRMENETZE BAUEN?

09.07.2025

DIE WÄRMEWENDE MUSS DRINGEND FAHRT AUFNEHMEN



WARUM WÄRMENETZE BAUEN?

BayKlimaG, Art. 2 Minderungsziele 

(2) Spätestens bis zum Jahr 2040 (Anm. 
oder 2045?) soll Bayern klimaneutral sein.

(3) 1Jeder soll nach seinen Möglichkeiten 
zur Verwirklichung der Minderungsziele 
beitragen. 

(5) 2Die Errichtung und der Betrieb von 
Anlagen zur Erzeugung von erneuerbaren 
Energien sowie den dazugehörigen 
Nebenanlagen (Anm. = z.B. Wärmenetze) 
liegen im überragenden öffentlichen 
Interesse und dienen der öffentlichen 
Sicherheit.

Art. 3 Vorbildfunktion des Staates 

(6) 1Im eigenen Wirkungskreis können die 
Gemeinden, Landkreise und Bezirke im 
Rahmen ihrer Leistungsfähigkeit Anlagen zur 
Erzeugung von erneuerbaren Energien (Anm. 
= Strom UND Wärme) errichten und 
betreiben. 2Sie sind dabei nicht an die 
Deckung des voraussichtlichen Bedarfs in 
ihren jeweiligen Gebieten gebunden. 3Die 
Aufgabe der Gemeinden, die Bevölkerung mit 
Energie zu versorgen, bleibt unberührt.

09.07.2025

Rechtliche Aspekte / moralische Verpflichtung



WARUM WÄRMENETZE BAUEN?
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Rechtliche Aspekte / moralische Verpflichtung

WPG, § 2 Ziele für die leitungsgebundene 
Wärmeversorgung

(2) Wärmenetze sollen zur Verwirklichung einer 
möglichst kosteneffizienten klimaneutralen 
Wärmeversorgung ausgebaut werden und die 
Anzahl der Gebäude, die an ein Wärmenetz 
angeschlossen sind, soll signifikant gesteigert 
werden.

(3) Die Errichtung und der Betrieb von Anlagen zur 
Erzeugung von Wärme aus erneuerbaren Energien, 
die in ein Wärmenetz gespeist wird, von 
erforderlichen Nebenanlagen sowie von 
Wärmenetzen liegen im überragenden öffentlichen 
Interesse und dienen der öffentlichen Sicherheit. [..}

BayGO, Art. 57 Aufgaben des eigenen 
Wirkungskreises

(1) Im eigenen Wirkungskreis sollen die Gemeinden 
in den Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit die 
öffentlichen Einrichtungen schaffen und erhalten, 
die nach den örtlichen Verhältnissen für das 
wirtschaftliche, soziale und kulturelle Wohl und die 
Förderung des Gemeinschaftslebens ihrer 
Einwohnerinnen und Einwohner erforderlich sind, 
insbesondere Einrichtungen zur Aufrechterhaltung 
der öffentlichen Sicherheit [..].



WARUM W ÄRMENETZE BAUEN…
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…oder sich dort anschliessen?

m³
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€
Investitions-/

Energiekosten
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weniger

mehr

Emissionen

CO2

• Versorgungssicherheit

• Service

• Lebensqualität

• Regionale Wertschöpfung

• Möglichkeiten bei der Wahl 

der Wärmeerzeugung



Energieträger für Wärmenetze - 
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POTENZIALE, TRENDS UND PROGNOSEN

2025 und später

Flexibilisierung oder 

Stilllegung

• Ergänzung mit/ Ersatz durch 

Großwärmepumpe und/oder 

Elektrokessel/PtH/PtX

Zusätzlich zur Solarthermie: 

FFPV/Windenergie mit 

Stromdirektlieferung an 

Heizzentrale ➔ Sektorenkopplung!

Wasserstoff im 

ländlichen Raum ???

Biomethan???

Bioheizöl? E-Fuels?

Einzelversorgung

Einzelversorgung



VON DER IDEE ZUM WÄRMENETZ
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SCHRITT FÜR SCHRITT ZUM ERFOLG – klassisch, ohne KWP

Daten-
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Detailplanung

Wärmenetzplanung



VON DER IDEE ZUM WÄRMENETZ
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PRÜFUNG DER MACHBARKEIT: KOSTENZUSAMMENSETZUNG

Gesamtkosten: x + y = Z €

Planung, Tiefbau, Wärmeleitung
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Pumpen, Druckhaltung, Steuerung 
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VON DER IDEE ZUM WÄRMENETZ
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SCHRITT FÜR SCHRITT ZUM ERFOLG – mit Wärmeplanung

Daten-

erhebung

Prüfung der 

Ergebnisse/

Konzeption

und Planung

Besprechung

der 
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an die 
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Wärmenetz-

gebiete

Kommunale 

Wärmeplanung
Wärmenetzplanung



WÄRMENETZGEBIETE LAUT KWP
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Verkürztes Verfahren: keine Empfehlung!

WPG § 14 Eignungsprüfung und verkürzte Wärmeplanung
(1) Die planungsverantwortliche Stelle untersucht das beplante Gebiet im Rahmen einer Eignungsprüfung auf 

Teilgebiete, die sich mit hoher Wahrscheinlichkeit nicht für eine Versorgung durch ein Wärmenetz oder ein 

Wasserstoffnetz aufgrund des Absatzes 2 oder Absatzes 3 eignen.

(2) Ein beplantes Gebiet oder Teilgebiet eignet sich in der Regel mit hoher Wahrscheinlichkeit nicht für eine 

Versorgung durch ein Wärmenetz, wenn 

1. in dem beplanten Gebiet oder Teilgebiet derzeit kein Wärmenetz besteht und keine konkreten 

Anhaltspunkte für nutzbare Potenziale für Wärme aus erneuerbaren Energien oder unvermeidbarer 

Abwärme vorliegen, die über ein Wärmenetz nutzbar gemacht werden können, und

2. aufgrund der Siedlungsstruktur und des daraus resultierenden voraussichtlichen Wärmebedarfs davon 

auszugehen ist, dass eine künftige Versorgung des Gebiets oder Teilgebiets über ein Wärmenetz nicht 

wirtschaftlich sein wird.

[…]

(4) Für ein Gebiet oder ein Teilgebiet nach den Absätzen 2 und 3 kann eine verkürzte Wärmeplanung durchgeführt 

werden, bei der die Bestimmungen der §§ 15 und 18 nicht anzuwenden sind. Ein Teilgebiet, für das eine verkürzte 

Wärmeplanung erfolgt, wird im Wärmeplan als voraussichtliches Gebiet für die dezentrale Wärmeversorgung unter 

Dokumentation der Ergebnisse der Eignungsprüfung dargestellt. […]



WÄRMENETZGEBIETE LAUT KWP
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WÄRMENETZGEBIETE LAUT KWP
Standardbeurteilung eher für urbanen Raum zutreffend



ENERPIPE – DAS SIND WIR
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UNSERE TÄTIKEITSBEREICHE
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ENERPIPE & heatbeat engineering

Strategische Partnerschaft 

seit Mitte 2024

Zusammenarbeit bei: 

Kommunale Wärmeplanung, 

(echter) Digitaler Zwilling, 

Betriebsoptimierung,

BEW-Machbarkeitsstudien

Aachen und Nürnberg

ca. 20+ Mitarbeiter09.07.2025

EIN STARKES TEAM



UNTERSTÜTZUNG BEI 

✓ Planer ✓ Heizungsbau 

Die Wertschöpfung bleibt so in der Region!

Wir können nicht immer vor Ort sein – 

unsere regionalen Partner schon!

 

DER AUSWAHL DER BETEILIGTEN AKTEURE 

✓ Elektriker✓ Tiefbau ✓ Betreiber

09.07.2025



Real existierende Wärmenetze…
… umgesetzt entgegen aktuell gängiger KWP-Kennwerte



09.07.2025

REALISIERTE PROJEKTE



REALISIERTE PROJEKTE

09.07.2025

Januar 2016

118 Anschlüsse

Seit 2017: 161

9.443 Meter 

CaldoPEX + 

FibreFLEX

Biogasanlage 

550 kW

+ 900 kW 

Hackschnitzel

Abnahme

4.320.000 kWh

zentral 

34.000 Liter

dezentral

169.000 Liter

540.000 Liter



REALISIERTE PROJEKTE
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https://www.enerpipe.de/projekte

https://www.enerpipe.de/projekte


UMSETZUNG: WÄRMENETZ-RECHNER
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www.smarte-nahwaerme.de

Das perfekte Tool für alle Akteure in der 
Kommunalen Wärmeplanung (KWP), um mit 
ein paar Mausklicks selbst ein Gefühl für die 
Umsetzbarkeit eines Wärmenetzes zu 
entwickeln! Wo hört die dezentrale 
Einzelversorgung auf und wann fängt das 
Wärmenetzgebiet an? Diese Frage hängt 
sicherlich auch davon ab, zu welchen 
Konditionen der Anschluss an ein 
Wärmenetz möglich ist. Parameter wie 
Wärmedichte, Kosten für Rohr-/Tiefbau oder 
auch die Renditeerwartung des 
Wärmenetzbetreibers können angepasst 
werden - und demensprechend verändert 
sich der kalkulierte Wärmepreis.



WÄRMENETZ-RECHNER
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www.smarte-nahwaerme.de



WÄRMENETZ-RECHNER
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www.smarte-nahwaerme.de

Probieren Sie es doch 

gleich mal aus!



Allgemeine Herausforderungen

• Möglichst preisgünstige (Ab-)Wärmequelle

• Erzielung niedriger netzspezifische Kosten

– Material- und Tiefbaukosten

– Wärmeverluste auf der Trasse

– Druckverlust auf der Trasse

• Möglichst hohe Anschlussquote

• Realisierbarer Wärmepreis vs. Renditeerwartung

• Wahl des richtigen Betreibermodels
09.07.2025

bei der Realisierung wirtschaftlicher Wärmenetze

€



VON DER IDEE ZUM WÄRMENETZ

Akteure

• Engagierte Bürger

• Waldbauern / Forstbetriebe

• Energieversorger / Stadtwerke

• Kommunen

• …?

Organisationsformen

• (Energie-)Genossenschaft?

• GbR?

• GmbH? GmbH & Co. KG?

• Gemeindewerke? Stadtwerke?

• Contractor?

• …?

09.07.2025

DENKBARE INITIATOREN, BAUHERREN UND BETREIBER



WICHTIG: AKTEURSBETEILIGUNG

WPG § 7 Beteiligung der Öffentlichkeit, von Trägern öffentlicher Belange, 
der Netzbetreiber sowie weiterer natürlicher oder juristischer Personen
(1) Die planungsverantwortliche Stelle beteiligt im Rahmen der Wärmeplanung nach Maßgabe des § 13 die 
Öffentlichkeit sowie alle Behörden und Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch die 
Wärmeplanung berührt werden.

(2) Darüber hinaus beteiligt die planungsverantwortliche Stelle im Rahmen der Wärmeplanung frühzeitig 
und fortlaufend 

3. jede natürliche oder juristische Person, die als zukünftiger Betreiber eines Energieversorgungsnetzes oder 
eines Wärmenetzes innerhalb des beplanten Gebiets absehbar in Betracht kommt,

WPG § 22 Vereinfachtes Verfahren für die Wärmeplanung
Sofern ein Land nach Maßgabe des § 4 Absatz 3 ein vereinfachtes Verfahren für die Wärmeplanung 
vorsieht, kann es hierzu insbesondere 

1. den Kreis der nach § 7 zu Beteiligenden reduzieren, wobei den Beteiligten nach § 7 Absatz 2 mindestens 
Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben werden soll;



FAZIT / EMPFEHLUNGEN

09.07.202509.07.2025

• Frühzeitige Suche und Beteiligung potenziell geeigneter Wärmenetzbetreiber

• Wärmenetzplanung kann auch bereits während der KWP durchgeführt werden

• Verkürztes KWP-Verfahren meiden

• Prüfen, ob ein Netz trotz evtl. negativer Auskunft der KWP realisiert werden kann (z.B. 

Genossenschaft, günstiger Rohr- und Tiefbau, Nutzung von Abwärmequellen)

• Betreibermodelle neu denken: Kombination von Kommune/Energieversorger 

(Wärmeerzeugung) und Genossenschaft (Netz) kann ein Zukunftsmodell werden 

• Beratungsangebote nutzen (Technik, Fördermittel Bund/Länder, Betreibermodelle)

• Von Anfang an großen Wert auf gute Kommunikation legen



IHRE ANSPRECHPARTNER

Niels Alter (Wärmenetzwerker / Projektentwickler)

und das komplette ENERPIPE-TEAM

09174 / 97 65 07-0

0151 / 581 290 83

An der Autobahn M1

91161 Hilpoltstein

niels.alter@enerpipe.de

www.enerpipe.de

09.07.2025

mailto:niels.alter@enerpipe.de
mailto:info@enerpipe.de
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